
FC Westerheim  –  TSV Pfaffenhausen 1 : 0   (1 : 0)  
 
22. Spieltag:  So. 11.05.2014, 15.00 Uhr 
 
Spielbericht von:  Christian Endriß 
 

Nach dem spielfreien Wochenende empfing man nun die Mannschaft vom TSV Pfaffenhausen 
im heimischen Günztalstadion. Die Gäste die im Mittelfeld der Tabelle positioniert sind und für 
die es eigentlich um nichts mehr ging, präsentierten sich als ein recht unangenehmer Gegner. 
 
Westerheim fand zu Beginn nur recht schwer in die Begegnung und hatte zunächst Glück, dass 
eine Flanke der Gäste, mit tatkräftiger Unterstützung des böigen Windes, von Innenpfosten 
wieder zurück ins Feld sprang. Nach ca. 15 Minuten bekam der Tabellenzweite das Spiel 
langsam in den Griff ohne sich jedoch zwingende Chancen zu erspielen. In der 20. Spielminute 
war es dann Christoph Rothermel, der nach einem Eckball von Stefan Bainger den Ball aus ca. 
3 Metern ins Gästetor köpfte. Der gleiche Spieler hätte dann kurz darauf mit einem Freistoß fast 
einen weiteren Treffer erzielt. Der gut getretene Ball touchierte aber nur die Latte des Pfaffen-
hausener Tores. Der Gästetorhüter hätte diesen Ball sicherlich nicht mehr parieren können. 
 
Nach einer tollen Vorarbeit über die linke Seite spielte Stefan Bainger den Ball in die Mitte zu 
Chrissi Rothermel. Dessen Torabschluss aus ca. 8 Metern zentraler Position ging aber knapp 
über das Tor. Die letzten 10 Minuten vor der Pause ließ man dann wieder die Gäste aus 
Pfaffenhausen etwas besser ins Spiel kommen. Große Tormöglichkeiten ergaben sich daraus 
aber zunächst keine. So ging es bei schwierigen äußeren Bedingungen mit einer recht knappen 
Führung in die Halbzeitpause. 
 
In der Halbzeitpause nahm man sich vor, aus einer stabilen Defensive heraus den zweiten 
Treffer zu erzielen ohne jedoch die Geduld zu verlieren. In einer sehr ausgeglichenen zweiten 
Hälfte bekam zunächst Westerheim zwei sehr aussichtsreiche Freistöße in zentraler Position 
zugesprochen. Beides mal aber flog der Ball knapp über das Gästetor. Mit zunehmender Dauer 
verlagerte sich das Spiel etwas mehr in die Westerheimer Hälfte und der Gast aus Pfaffen-
hausen kam durchaus zu ein paar gefährlichen Aktionen vor dem Westerheimer Tor. Hier konnte 
aber meistens die sehr sichere Westerheimer Abwehr rechtzeitig klären. Was dennoch auf das 
Westerheimer Tor kam, entschärfte der sehr starke Torhüter Dominik Eberhard gewohnt sicher. 
 
Westerheim hätte bei dem einen oder anderen Konter den zweiten Treffer nachlegen können, 
wären diese etwas zielstrebiger zu Ende gespielt worden. Die größte Möglichkeit ergab sich ca. 
15 Minuten vor Schluss als der Gästetorhüter einen kapitalen Fehlpass spielte und Christoph 
Rothermel den Ball aus ca. 30 Metern an die Unterkante des Gästetores schoss von wo aus der 
Ball ins Feld zurückprallte. 
 
Als 5 Minuten vor Spielende der eingewechselte Gerd Hellwagner mit einem feinen Pass in 
Richtung des Pfaffenhausener Tores geschickt worden ist, hätte dieser den entscheidenden 
zweiten Treffer erzielen müssen. Zum entsetzen all derjenigen, die es mit den Westerheimer 
hielten, scheiterte er freistehend am gegnerischen Torhüter. 
 
Bis zum Schlusspfiff des jungen und sehr guten Schiedsrichters Coban Alparslan (Tur Abdin 
Memmingen), musste Westerheim aufgrund des sehr knappen Spielstandes noch etwas 
bangen. Ernsthaft in Bedrängnis konnten die Gäste das Westerheimer Tor aber nicht mehr 
bringen. 
 
 
Fazit:  Ein äußerst knapper aber unter dem Strich verdienter Erfolg für Westerheim. Im Kampf 
um den Relegationsplatz war dies ein wichtiger Pflichtsieg gegen einen sehr unbequemen 
Gegner. 
 



Aufstellung: 
 

Eberhard Dominik, Brunner Maximilian, Gerl Robert, Ress Reinhard, Fickler Peter, Braun 
Andreas, Stiegeler Maximilian, Briechle Benedikt, Kirchensteiner Bernhard, Rothermel 
Christoph, Bainger Stefan 
 

Auswechselbank: 
 

Hellwagner Gerd, Briechle Matthias, Motz Sascha, Endriß Christian (ETW) 
 

Eingewechselt: 
 

55 Min.;  Briechle Matthias für Briechle Benedikt 
67 Min.,  Hellwagner Gerd für Stiegeler Maximilian 
80 Min.,  Motz Sascha für Kirchensteiner Bernhard 
 

Schiedsrichter:  Coban Alparslan (Tur Abdin Memmingen), hervorragende Spielleitung 
 

Tore: 
 

1 : 0   Christoph Rothermel (FC Westerheim), 20 Min. 
 
 
 
FC Westerheim 2 
 
FC Westerheim 2  –  TSV Pfaffenhausen 2 2 : 2   (2 : 0) 
 
Mit einem Sieg gegen den TSV Pfaffenhausen hätte die Westerheimer Reserve einen vorent-
scheidenden Schritt in Richtung Meisterschaft machen können. Nach einem etwas verhaltenen 
Beginn erzielte Westerheim nach 15 Minuten durch Winterneuzugang Jürgen Schneider den 
Führungstreffer. Danach vergab Westerheim mehrere Chancen äußerst fahrlässig. Kurz vor der 
Halbzeitpause erzielte dann Andre Mittmann nach einem schönen Spielzug den zweiten Wester-
heimer Treffer. Die Gäste aus Pfaffenhausen präsentierten sich in der ersten Hälfte sehr harm-
los und konnten das Westerheimer Tor kaum einmal ernsthaft in Gefahr bringen. Auch im 
zweiten Durchgang hatte Westerheim lange Zeit das Spiel unter Kontrolle. Zahlreiche gute 
Möglichkeiten zum vorentscheidenden dritten Treffer wurden teils kläglich vergeben. So gelang 
Pfaffenhausen 10 Minuten vor Schluss nach einem Eckball vollkommen unnötig der Anschluss-
treffer. Wie so oft im Fußball kam es wie es kommen musste und der Gast erzielte mit der 
letzten Aktion den Ausgleich zum aus Westerheimer Sicht sehr enttäuschenden 2 : 2 Endstand. 
Nun wird es wohl im Kampf um die Meisterschaft noch einmal spannend und es kommt aller 
Voraussicht nach zu einem echten Endspiel gegen die Reserve vom SC Unterrieden. Nach wie 
vor hat man es jedoch selber in der Hand sich für eine gute Saison mit der Reservemeisterschaft 
zu belohnen. 
 
Aufstellung: 
 

Kirchensteiner Bernhard, Kirchensteiner Ulrich, Gailhofer Stefan, Merrath Marcel, Merrath 
Andreas, Ress Christian, Mittmann Andre, Merkl Raphael, Leonhard Florian, Schneider Jürgen, 
Eberhard Florian 
 
Auswechselbank: 
 

Motz Sascha, Demler Timo, Probst Dominik 
 
Tore: 
 

Schneider Jürgen, Mittmann Andre 


